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Sehr geehrter Herr Präsident, 

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die 
Kleine Anfrage wie folgt: 

Frage 1: 
Wie viele Personen erhielten Grundsicherung im Alter und bei Er­
werbsminderung (bitte Aufstellung nach kreisfreien Städten und Land­
kreisen)? 

Frage 2: 
Wie viele davon waren Erwerbsgeminderte? 

Frage 3: 
Wie hoch waren die für diese Grundsicherungsleistungen aufgewende­
ten finanziellen Mittel insgesamt? 

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 1 - 3: 

Auf die Anlage wird verwiesen. 

Frage 4: 
Wie hoch waren die für diese Grundsicherungsleistungen aufgewende­
ten finanziellen Mittel insgesamt? 

Laut Auskunft des Statistischen Landesamtes des Freistaates Sachsen wer­
den die Ergebnisdaten für das Jahr 2015 erst Mitte Juli vorliegen. 
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Anlage zu Drs.-Nr.: 6/5168 

Statistisches Landesamt 
des Freistaates Sachsen 
Referat 21 

Kleine Anfrage (6/5168) der Abgeordneten Susanne Schaper- Fraktion DIE LINKE zum Thema: 
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung in Sachsen 2015 

zu Frage 1: Wie viele Personen erhielten Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung (bitte 
AufstellunQ nach kreisfreien Städten und Landkreisen)? 

zu Frage 2: Wie viele davon waren Erwerbsgeminderte? 

zu Frage 3: Wie hoch waren die durchschnittlichen monatlichen Grundsicherungsleistungen pro Anspruchs­
berechtiQten? 

Die Ausweitung erfolgte nach den Trägerkreisen. So ist ein Vergleich mit den Angaben zu Frage 4 möglich. 
Bei einer Ausweitung nach Wohnkreisen ist diese Vergleichbarkeit nicht gegeben. 

Empfänger von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung am 31. Dezember 2015 
nach dem zuständigen Träger 

Empfänger 
Durchschnittlicher Nettoanspruch im 

Berichtsmonat in € 

voll erwerbs- voll erwerbs-
Träger gemindert im gemindert im 

insgesamt Alter von 18 bis Altersgrenze 1
> 

insgesamt Alter von 18 bis Altersgrenze 1
> 

unter der und älter unter der und älter 

Altersgrenze 1
> Altersgrenze 1

> 

Chemnitz, Stadt 1 959 808 1 151 424 442 411 

Erzgebirgskreis 1 506 968 538 352 420 228 

Mittelsachsen 1 271 727 544 359 431 263 

Vogtlandkreis 1 133 650 483 339 398 259 

Zwickau 1 678 999 679 366 430 270 

Dresden, Stadt 3 525 1 312 2 213 387 438 356 

Bautzen 1 403 846 557 414 509 270 

Görlitz 1 713 947 766 355 404 294 

Meißen 1 264 638 626 328 407 248 
Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge 952 513 439 355 424 274 

Leipzig, Stadt 4 330 1 545 2 785 432 460 416 

Leipzig 1 393 807 586 348 419 251 

Nordsachsen 994 580 414 356 425 257 

Kommunaler Sozialverband 8 117 8 115 2 435 435 439 

Insgesamt 31 238 19455 11 783 395 434 331 

1) Altersgrenze zum Renteneintritt nach § 41 Abs. 2 SGB XII (Im Dezember 2015 lag die A ltersgrenze bei 65 Jahren und 4 Monaten.) 
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